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N i e d e r s c h r i f t  

zur Sitzung des Eigenbetriebes KWU am Mittwoch, den 05.03.2014 um 17:30 Uhr 
Beratungsraum des KWU, Karl-Marx-Str. 11/12 in 15517 Fürstenwalde  

Sitzungsbeginn: 17:30 Uhr  Sitzungsende: 18:00 Uhr 

Es waren anwesend: siehe Anlage 1 

 

Folgende Tagesordnung wird bestätigt und danach verfahren 

I. Öffentlicher Teil: 

 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
3. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 08.01.2014 
4. Entwurf Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 

Wirtschaftsplan 2014 
5. Informationen zum Forderungsmanagement 

V.: komm. Werkleiterin 
6. Vorstellung neuer Lösungsansätze aufgrund der Schließung der AKA  Storkow 

V.: SB ÖA Neidhardt 

II. Nichtöffentlicher Teil: 

 

1. Bestätigung der Tagesordnung 
2. Bestätigung des Protokolls der Ausschusssitzung vom 16.01.2013 
3. Sonstiges 
 

I. Öffentlicher Teil: 

 

Zu TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 

 
Es wurde die ordnungsgemäße Einladung der Ausschussmitglieder festgestellt. Der Ausschuss 
war beschlussfähig. 
 
 
Zu TOP 2 Bestätigung der Tagesordnung 

 
Die Tagesordnung wurde einstimmig bestätigt. 
 
 
 
Zu TOP 3 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 08.01.2014 

 
Das Protokoll zur Sitzung des Werksausschusses vom Datum wurde mit einer Stimmen-
enthaltung bestätigt. 
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Zu TOP 4 Entwurf Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 

2014 
Wirtschaftsplan 2014 
Vorlage: 008/2014 

 
Die kommissarische Werkleiterin Frau Drawe wies auf ihre am 08.01.2014 gemachten Ausfüh-
rungen zum Wirtschaftsplan 2014 hin.  
 
Es gab keine Fragen zum Wirtschaftsplan. 

 
 
 
Zu TOP 5 Informationen zum Forderungsmanagement 

V.: komm. Werkleiterin 

 
In Form einer PP-Präsentation informierte Frau Drawe über den Stand des Forderungsmana-
gements.  
 
Es wurde die Frage gestellt, was der Inkassobeauftragte pro Jahr kostet und ob es sich über-
haupt im Verhältnis zur Erfolgsquote rechnet. Antwort: Das Vorhalten eines internen Inkasso-
beauftragten ist wesentlich günstiger, als wenn diese Leistungen durch den Landkreis erbracht 
werden.  
 
 
Zu TOP 6 Vorstellung neuer Lösungsansätze aufgrund der Schließung der AKA  

Storkow 
V.: SB ÖA Neidhardt 

 
Frau Neidhardt – verantwortlich für Öffentlichkeitsarbeit – stellte an Hand einer PP-Präsentation 
die Lösungsansätze vor, die notwendig waren, um die Entsorgungs- und Dienstleistungslücken, 
die mit der Schließung der AKA Storkow entstanden waren, zu schließen. Sie berichtete auch 
über die ersten Ergebnisse der eingeführten Maßnahmen. 
 
zu TOP 7 - Sonstiges 
Es wurden keine Themen behandelt. 
 
Beendigung des öffentlichen Teils 
 
 
gez.        gez. 
Dipl.-Ing. Günter Luhn     E. Neidhardt 
Vorsitzender des Werksausschusses   Schriftführerin 
für den Eigenbetrieb KWU 
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